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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

SSV Waghäusel : TTV Zeutern II 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

Punkteteilung zwischen dem SSV Waghäusel und dem TTV 
Zeutern II

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
31:31 Sätzen trennten sich die Spieler des TTV Zeutern II beim Auswärtsspiel in der Herren
Kreisklasse A Gruppe 2 am Freitagabend vom SSV Waghäusel. Rund 215 Minuten dauerte das
Match, ehe das Schlussdoppel Kirfel / Holzwarth das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kehrer / Hambsch hatten im Spiel gegen Beck / Buch am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner Kirfel / Holzwarth mussten Villhauer / Herdle Tribut zollen, nachdem sie
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Chancenlos waren Kneisl / Seider gegen Seithel /
Flöß nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange mit Nicolai Holzwarth
kämpfen musste Thomas Kehrer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Beim 3:0-Sieg gelang es Wendelin Kneisl den
Gastspieler Markus Kirfel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Gerhard Villhauer über die 1:3-Niederlage gegen Günther Seithel hinweggetröstet werden
musste. Beim 0:3 gegen Andreas Beck fand Rolf Herdle von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht kurzen Prozess machte wiederum Christine Hambsch
beim 11:9, 13:11, 11:5 mit Emil Flöß. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Kai Buch hatte André
Seider nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Thomas
Kehrer bezwang anschließend Markus Kirfel in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Dieser Sieg war somit der 11. Sieg von Kehrer seit
Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-
Pleite von Wendelin Kneisl gegen Nicolai Holzwarth, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Gerhard
Villhauer im Anschluss beim 12:10, 11:3, 11:9 von Andreas Beck. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:6. Rolf Herdle hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, nachfolgend gegen Günther Seithel beim 11:8, 12:10, 11:8 wenig Probleme. Da gab es nichts
zu rütteln. Seit Beginn der Serie hat Seithel damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 9 Niederlagen zu
verzeichnen. Christine Hambsch gelang es daraufhin Kai Buch zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle
doch gewinnen konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kaum Chancen hatte André Seider beim 6:11, 9:11, 7:
11 gegen seinen Kontrahenten Emil Flöß. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 0:3 (Seider) und 5:14 (Flöß). Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Das Doppel zwischen Kehrer / Hambsch und Kirfel / Holzwarth endete mit einem knappen
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3:2-Erfolg für die Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der SSV Waghäusel in der Saison nun einen Saison-Sieg, 9
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 31.03.2023
gegen den SV 62 Bruchsal II bevor. Für den TTV Zeutern II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV Forst III am 21.04.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:14 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SSV Waghäusel

Doppel: Kehrer / Hambsch 1:1, Villhauer / Herdle 0:1, Kneisl / Seider 0:1 
Einzel: T. Kehrer 2:0, W. Kneisl 1:1, G. Villhauer 1:1, R. Herdle 1:1, C. Hambsch 2:0, A. Seider 0:2 

 TTV Zeutern II
Doppel: Kirfel / Holzwarth 2:0, Beck / Buch 0:1, Seithel / Flöß 1:0 
Einzel: M. Kirfel 0:2, N. Holzwarth 1:1, A. Beck 1:1, G. Seithel 1:1, K. Buch 1:1, E. Flöß 1:1


